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BEN : bet bg Han” DEE hervor. 
S. g b Starke Daͤmme find auf beiden Ufern 
ie a des Sibirien, der Rhone gegen deten Austreten er⸗ 
ber betherrenden Krankheit zu Malo ga richtet, der von Trümmern geſaͤuberte 
giebt man bier foigendermaßen au 2 Platz Bonaparte wird dem Franzoͤſt⸗ 
Als dieſe Pen im vorigen Jahre zu ſchen Reich bold ein Denkmal darſtel⸗ 
Mollaga wüͤthete , farb ein ganzes len, weſches des Helden muͤrdig if, 
x Haus daran die das Haus rurde f deſſen Namen es führte, die Cothe⸗ 
\ gelchioſſen und ſeitbem nicht wehr ges dralkirche iſt forgfäitig, hergeſtellt und 
öffnet. Die Erben glaubten, noch NY: wieder lum Lottes din eingerichtet ic. 
einem Jahre ſollte nun wobl keine i 
5 Gefabr der Anſteckung mehr vorhan⸗ Malaga vom 22. Sept. 
den ſeyn, oͤffneten das Haus und. Die Krankheit iſt Gottlob im Ab⸗ 
85 nahmen das Inventartum zur Hand, nehmen, obgleich die Verheerung ine 
Statt der Erbschaft holten fie ſich das mer noch ſchrecklich genug iſt. 5 
gelbe Fieber und den Tod. Am 18ten ſtarben 1345 am 19ten 
Die waͤhrend der Revolution fo 1143 am a0 fich ps und geſtern 157 
ſihr kakebelt Stadt Lyon Rue wie⸗ Menſchen. 4 5 
8 0 


Sten 236; am 
am 20ſten 151; am 


23 


nzahl der Kranken am 18ten 28113 
am 19ten 2544; am 20ſten 2343; 
am 21ſten 2196. 


Conſtantinopel vom =. Sept 

Die heftige Feuersbrunſt, welche 
am 2ten dieſes in der Vorſtadt To⸗ 
phana die Artillerie⸗Caſernen ꝛc. in 


Aſche verwandelte, war angelegt, weil 


der große Haufe des ſeit einiger Zeit 
eingetretenen Brodtmangels wegen un⸗ 
zufrieden iſt, auch die Janitſcharen 
vorher keinen Sold erhalten hatten. 


Aus Buchareſt vom 28. Sept. 
Durch die letzte Feuersbrunſt allhier 


f ind gegen 1500 Höufer und Wob⸗ 


nungen, worunter viele kleine hoͤlzerne, 
in Aſche gelegt worden. Der ange⸗ 
richtere Schade, der beſonders viele 
Waaren getroffen hat, beträgt nach 
einer nähern Schaͤtzung gegen 4 Mila 
lionen Piaſter. Die Feuersbrunſt hat 
ſchon mehrere Bankerotte zur Folge 
gehabt. N 
Aus Prag vom 22. Oktsber. 

Geſtern Mittags um 12 Uhr hatte 
der Kaiſerl. Franzoͤſiſche Bothſchafter 
am K. K. Hofe, Staatsrath und Mit⸗ 
glied der Ehrenlegion „ Champagny, 
die Ehre Sr. K. K. Majenät als erb⸗ 


lichen Kaiſer von Oeſterreich die neuen 
Der Both⸗ 


Creditive zu überreichen. 
ſchafter wurde zu dieſem Endzwecke 
Aus feiner Wohnung in einem Kaiſerl. 


BET 


* 


H 21 ſten 309 


ſeph, Mario Thereſia erhielt. 


en en | Ben 


in die hieſige Königl. 
wo dieſe Handlung mit der gervspil 
chen Feyerlichkeit Statt hatte. ; 
Heute Mittags um 12 Uhr wurde 
die feyerliche Taufe des Sohn 
erwähnten. Franzoͤſiſchen Bothſchaft 
Ehampagup, in der Metropolitan 
auf dem Prager Schloſſe von dem 
ſigen Erzbiſchofe, Fuͤrſten e. 
Salm, unter Affen, des Arch 
cons v. Sachſenthal, und der 7 
Domherren, Baukal und Wagner, 
genommen. Se. Maſeſtaͤt der Kaifet 7 
geruhten ſelbſt die Pathenſtelle zu uͤber⸗ 
nehmen, und den Tävfling unter der 
heil. Taufe zu halten, in welcher der 
Neugebohrne die Rahmen: Fran 


feyerliche Handlung geſchah in Geg 
wart des bei dem Hochaltar verſg 
melten hohen Adels und der K 

Generalitaͤt. Der Herr Botbſchaft 
mit ſeiner Frau Gemahlin wurden 
Kaiſerl. Equipagen aus ihrem 2 
tiere in die Koͤnigl. Burg abge 
und durch den Gang, worin die 
nadiere von Morzin Spalier mas 
zum hohen Altare begleitet, w w 
ſich auch Se. Maſeſtaͤt der 
unter Vortretung des in der Antich a 
bre verſammelt geweſenen hohen Abe 

und der K. K. Generalitaͤct, 
hatte. Ihre Majeftät die Kaife 
ruhten dieſer religioͤſen Feye 
in dem Oratorium beizuwohne 


Be 


* 


A v ertiſſemente. 
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An kundig un g. 
Da noch Anzeige des przemysler 
„ Kreisamtes, die wegen Beſetzung 
er bei dem przemysler Magiſtrate er⸗ 
ledigten kten Beiſitzersſtelle am 17. v. 
M. abgehaltene Wahl wegen Mangel 
an Competenten fruchtlos abgelaufen 
He, fo wird zu neuerlicher Beſetzung 
dieſer mit einem Gehalt von 300 fl. rh. 
jahrlich verbundenen Stelle ein wie⸗ 
erholter Konkurs auf dem 5. Novem⸗ 


Krakau den 28. Oktober 1804. 


Se Antindigung re 
Nachdem dere, zur Beſetzung bei 


dem famborer Magiſtrate in Exledi⸗ 3 7 85 | Be 


gung gekommenen ‚mit einem jährlichen 
Gehalt von 300 fl. ihn. verbundenen 


Iten Beiſſttzersſtelle, auf den Ißten 


Sept. d. J. von hieraus unterm Zen 
\ Auguſt d. J. Nro. 30846 ausgeſchrie⸗ 
ben gewordene allgemeine Konkurs. 
aus Mangel hierzu geeigneter Kandi⸗ 


eo 


Intelligenz lätt zu No gg. 


ber d. J. allgemein ausgeſchrieben. 


| erledigten, mit einem Gehalt 


555 
— 


daten ftuchtlos zabgelahfen if fo 


wird wiederholt bekannt gemacht, daß 


die Kompetenten um. biefe Stelle ihre 
mit det noͤthigen Behelfen, und vor⸗ 


zuͤglich mit den Eligibilltaͤts⸗Dekreten 


ex utraque linea verſehenen Geſuche 


laͤngſtens bis zur Hälfte des Monats 


November d. J. bei dem ſamborer 


Kreisamte anzubringen haben. 


Krakau den 27. Oktober 1801. 


Ankuͤndigung. 

Der zur Beſetzung beim brzozower 
Magiſtrate erledigten mit einem jaͤhr⸗ 
lichen Gehalte von 300 fl. rhn. ver⸗ 
bundenen Syndikatsſtelle, von hieraus 
unterm Zoten Juli d. J. Zohl 27818 


ausgeſchriebene allgemeine Konkurs, 
aus Mangel an Kandidaten ftuchtlos 
abgelaufen iſt; fo wird zum Z2tenmal 


bekannt gemacht, daß die Kompeten⸗ 
ten um dieſe Stelle ihre mit den noͤ⸗ 


d rhigen Vehelfen, und vorzüglid mit 
den Eligibilitaͤts⸗Dekreten ex utraque 


linea verſehenen Geſuche, laͤngſtens 

bis Ende November d. J. bei dem k. 

Kreis amte in Sanok anzubringen has 
Kundmachung. 


Nachbem die, wegen Beſetzung der 


bei dem wyslenieer Stadtmagiſtrate 
jäbrlicher 
‚250 


v 


ir 


„* „* 
bu} 
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250 fl. ıhn. verbundenen Syidicats⸗ 


ſtelle am 28ten Juli l. J. abgehaltenen 
„Wahl aus Mangel wahlfaͤhiger Kom⸗ 
petenten abermals feüchtlos abgelaufen 
iſt, ſo wird zur Beſetzung dieſer Stelle 
ein geuerlicher Konkurs auf das Ende 
des Monats November. l. J. mit 
dem Beiſatze allgemein ausgeſchrieben, 
daß die Kompetenten um dieſen Dlenſt⸗ 


poſten ihre mit den nöthigen Behelfen 


und vorzuͤglich mit den Eligibilitaͤts⸗ 
Dekreten ex ükraque linea verſehe⸗ 
nen Geſuche bis zum Ausgang des 
oberwaͤbnten Termins bei dem mysle⸗ 
nicer Kreisamte zur weiteren Verau⸗ 
laſſung anzubringen haben. N 


Krakau am 25, Oktober 1894. 7 


— — 2 — — 


Kundmachung. 


Da in Folge hlerortiger ur 


nung vom 17. Mai d. J. Zahl 19234 
wegen Beſetzung der bei dem zamoseer 
Magiſtrat mit einem Gehalte von 150 
fl. rha. erledigten dritten Beiſitzets; 
ſtelle am 4. Juli d. J. abgehaltene 
Wahl nach Anzeige des zamoseer Kreiß⸗ 
amts abermal fruchtlos abgelaufen iſt; 
So hat zu Beſetzung dieſer Stelle 
nochmal einen Konkurs auf den 39. 
November d. J. im unterſtehenden 
Kreiſe mit dem Beiſatze auszuſchreiben, 
daß die mit den erforderlichen Wahl⸗ 


faͤhigkeits⸗Dekreten ey linea phlitiog 
te judiciali verſehenen Kompetenten 


ihre mit den noͤthigen Behelfen verſe⸗ 
henen Geſuche noch vor den gedach⸗ 


ten Termin bei dem zamoseer k, Kreis⸗ 
amte einzureichen haben. 2 


mit oͤffentlich vorgeladen, 


5 Kund machung. 1 
Da die am Aten d. M. abgehal⸗ 
tene Wahl zur Beſetzung der bei dem 
hrubiszower Magiſtrate erledigten 2ten 
Beiſitzersſtelle, mit welcher auch die 
des ſtaͤdtiſchen Kaſſekontrolors verbun⸗ 
den iſt, wegen Mangel an Kompeten⸗ 
ten fruchtlos ablief; ſo wird diesfalls 
neuerlich auf den sten November d. 


J. feſtgeſetzte Konkurs mit dem Bes | 


ſatze kund gemacht, daß die Kompe⸗ 
tenten um dieſe mit einem Gehalte 
jaͤhrlich 60 fl. verbundene Stelle, wel⸗ 


che des Leſens und Schreibens in den 
deutſchen, lateinſſchen und pohlniſchen 


Sprache, dann des Rechnen kuͤndig 
und uͤbrigens von guter Moralität 
ſeyn muͤſſen, ſich binnen oberwoͤhnter 
Friſt bei dem hrubieszower Mogiſtrate, 
oder aber bei dem zamoscer Kreis⸗ 
amte zu melden haben. 

Den 24 Oktober 1804. . 


2 Kundmachung. ü 
Von dem k. k. Landes⸗Gubernig | 
der Königreiche Galizien und Lodomes 
rien wird hiemit bekannt gemacht, 
Nachdem der aus Kleparow lemberger 
Kteiſes gebuͤrtige Unterthan Joſeph 
Grabowski ſammt - feiner 


Aufenthalt’ ganz unbekannt iſt; fo | 
wird derſelbe in Gemaͤßheit des Kreis⸗ 
ſchteibens vom 1 5ten Juni 1798. 
§. 1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hie⸗ 
und zur 
oder Rechtfertigung ſeit 


1 


Wiederkehr, 


Tochter 
Vietoria ausgewandert, und deſſen 


ner e e, 6 RER © 
mit der Bedrohung aufgefordert, daß 


nach Verlauf dieſer Friſt gegen denſel⸗ 
ben nach der Vorſchrift des Geſetzes 
verfahren werden würde. 


Gegeben Lemberg" den zwanzigſten 


bes Monats Stiptelber des ein Tau⸗ 
1 85 acht Hundert, und vierten Jahrs. 


Ex Conſilio Sar. Caef, Reg. 


Gubernüi Rege un Gäliciae et Lo- 


domeriae. 3 


Kunde un z, 


Vom Magiſtrate der e Houpt⸗ 
15 5 Krakau wird hiewit öffentlich 
kund gemacht“, daß die neue, nach 
Art der Wieuner beleuchtung einzufüͤh⸗ 
rende Beleuchtung der Stadt Krakau, 
wozu die Laternen ſammt ihren Zuge⸗ 
hoͤr von der Stadt werden hergegeben 
auf 10 Jahre weniger 19 


werden, 


Die, das iſt vom 16ten November | 
J. J. bis letzten Oktober 1814 mitteiſt 5 
öffentlicher am 7ten November l. J. 


um 9 uhr Fruͤh in der neuen Magi⸗ 
ſtratual⸗Behauſung in der Bruͤdergaſſe 


abzuhaltenden Lizitazlon jenen in Pach⸗ 
tung werde uͤberlaſſen werden, der 
den mindeſten Pochtſchilling von, der 
Stadt dafür verlangen“ wird. Der 


Biskalpreis einer jaͤhrlichen Veleuch⸗ 


tung beſſeht in 6190 fl. thun, als 


Reugeld haben die Pach tluſtigen 619 
fl. chin vor der Litzitazion zus erlegen, 


and die übrigen Vedingniſſe koͤnnen 


© täglich, im hierämtlichen Expedite ein⸗ 
geſehen werden. 
Ordatzky. 
a Gollmaher. 
; 1 Mogiſtrate der k. k. Hauß t⸗ 
s Sralan de den 30. Ok ober 1804. i 1 
b 


— 


In det Joſeph PR Ttoßleriſchen 
Buch und Kunſthandlung in der 


Santa Nro. 229. iſt gaz neu 
„ ju haben: 


— 2 9284„%᷑³ͤö—. — 
Wyttek (J. C.) Beſchreibung einer 
auf Steinkohlenfeuerung eingerichte⸗ 


Bauplane. Prag 1804. 54 kr. 


[Gutmanns zuverlößiger Rathgeber im 


Winter „ oder auf Erfahrung ges 
gruͤudeter Unterricht, die Waͤrme im 


mehren; brennende Eſſen ſogleich zu 
loͤſchen; die Hühner im Winter zum 
Legen zu bringen, junge Huͤhner 
im Winter zu ziehen, und erfrorne 
Eyer wieder herzuſtellen u. 8 
Neuburg 1804. 36 kr. 
Daum und Obſtgartner (der wienes 
kiſche) oder Anleitung zur vortheil⸗ 
haften Zucht und Wartung der Obſt⸗ 
be für alle Johrtszeiten, nebſt 
einem Vaumgarkenkalender. 8 Wien 
1804 54 kr. 
Fl 6) Beobachtungen Udet die 
Natur und Behandlung der Lungen⸗ 


a ſchwindlugt, 2 Theile, ss 1804. 


20 kr. 
lenk 


{en Malzdarre, nebſt ‚beigefügten 


Zimmer mit weniger Holz zu ver⸗ 


plenk (J. J.) Pharmacologia me- 
dico .chirurgica ſpecialis, five 
Doctrina de Viribus medicamen- 
torum in ac externe in Curatione. 
morborum Adhiberi maxime folı- 
torum, 2 Tom. Viennae 1804. 


8 fl. 10 kr. 


Michells (J. P.) ſemiotiſch⸗ prakti⸗ 
ſche Abhandlung über die Mitlei⸗ 
denheit der Geſchlechtstheile mit 
dem Kopfe. Aus dem Lateiniſchen 
uͤberſetzt von J. Enerch Wien 1804. 


Ba s4 kr. 
Hecker (A. F.) deutliche Anweiſung 


die verſchiedenen Arten des Trip⸗ 


pers genau zu erkennen, und rich⸗ 


n tig zu behandeln. Wien 1804. 54 kr. 
Liboſchitz (S.) 
Heilkunde, 


ten aus der Klinik zu Wien. 2 Thle. 


Wien 1805. 4 fl. 


Zappe (J. R.) mineralogiſches Hands 
lexikon oder alphabetiſche Aufſtel⸗ 


lung und Beſchreibung aller bisher 
bekannten Foßilien, nach ihrer alten 
und neuen Nomenelatur und Cha⸗ 
rakteriſtik, ihren proguoſtiſchen Vor⸗ 
kommen, und öͤkonomiſch⸗techniſchen 
Gebrauche, ſammt der in die Ord⸗ 
nung des Alphabets eingeſchalteten 
Erklärung der zur Charakteriſtik ges 
hoͤrigen Kunſtwoͤr ter, Wlen 1804. 


3 fl. 30 kr. 


ber öͤſterreichiſchen Monarchie. Wien 
Pre } 5 1 fl. 10 kr. 


894. 


geſchichte. Wien 1804. 3 fl. 5 kr. 
Sattler (C. Chrſt.) Handbuch des 


darüber erlaſſenen Geſetzen und Ver⸗ 


Wien 1804. : 
Kreitſchek (J.) praktiſcher Unterricht 


kennbaren Vortheile aller Waldei⸗ 


Beytraͤge fuͤr die neuere 
nebſt einer Sammlung 
pon merkwuͤrdigen Krankengeſchich⸗ 


auf Druckpap. 
de Brun Handwörterbuch der Serlen⸗ 


brauch,, beſonders fuͤr Zeichner, 4 


ſcher und allegoriſcher Dorſtellung, 


nebſt 53. in Kupfer geſtochenen 
| N Wien 1804. 2 fl. 30 kr. 
Boyer (A. F.) Skazze über des Strafe | 


5 geſetzbuches 2ten Theil, von den 
Verſuch über die jaͤdiſchen Bewohner 9 


Straß (F.) der Strom der Zeiten, 5 


oder bildliche Darſtellung der Welt⸗ 


oͤſterreichiſchen Ehe-Rechts, nach den 5 | 


ordnungen, und mit Bemerkung 
der Abweichungen des buͤrgerlichen 1 
Geſetzbuches für Weſtgalizien, 2 The, 
20 kr. 


zur kubiſchen Berechnung und Schaͤ⸗ 
tzung aller Bau ⸗ und Werkholz⸗ 
gattungen; mit 99 angehängten Tas * | 
bellen zum beſondern und unver⸗ | 


genthuͤmer, Forſtmaͤnner und Werk⸗ 
leute mit einer Kupfertafel. Wien 
18 44 8 1 ff. A k., 
fer (Dr. J. K. E.) das Rieſenge⸗ Bi 
birge in einer ſtatiſtiſch⸗ topogra⸗ 
phiſchen und pittoresken Uiberſſcht, | 
mit erläuternden Anmerkungen und 
einet Anleitung dieſes Gebirges auf 
die zweckmaͤßigſte Art zu bertiſen. 4 
Wien 1805, auf Schreibpap. 2 fl, f 
Fu 1 fl. L457 kr. 


mahlerey, zum gemeinnützigen Se, 


Mahler und Liebhaber charakteriſſt 


ſchweren Polizeyuͤbertretungen und 
derſelben Beſttafung. Wien 1804. 
N 25 224 ke. 
„ 


Auch iſt ganz neu zu haben: 


NAPOLEON BONAPARTE 


Bei der Iluminirung diefes Plat- 
riker Original gebalten, 


VVV 
illuminirt 2 fl. 30 Kr. 


Han geohrarhiſchkr z. dier beoorſtehen⸗ | Der k. k. Rriminalgerichtsfansehfi Here 
den franzoͤſiſchen Landung in Enge, | Iran; Lukaſcheſpitz, wohnt auf dem 
land. Wien. 40 kr. Stradom Nro. 12, koͤmmt von Sau⸗ 


2 domir + g 
Am 11. Oktober. a 

Der Herr Johann von Bochenski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 

parz Nro. 5, koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Michael von Jezioranski 

mite Bedienten, wohnt auf dem 

Kleparz Nro. 5., koͤmmt vom Lande. 

Der Herr Joſeph von Karonski mit 
1 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Rd. 91, koͤmmt vom Lande. 

5 Am 12. Oktober. 

Die Herren Ludwig und Andreas von 
Bukowski mit 3 Bedienten, woh⸗ 
nen auf dem Kleparz Nro. 48.) kom⸗ 
men vom Lande NET, 

Die Frau Anna von Zielinska mit 2 
Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nido. 474., koͤmmt vom Lande. > 

Die Frau Thekla von Konarska mit 
3 Bedienten, wohnt in der Stadt 

Nrp. . Lande. 

‚Met auf Schönen Schreibpa- — — Alm 1. Oktober, 

Be Fe er! Die Herren Nikolaus und Ignaz von 

N Demboski mit 2 Bedienten, woh⸗ 
nen in der Stadt Nro. 91., kom⸗ 
men vom Lande. Fi 


x 


Käifer der! Franzoſen 
. T Fun 
karlerli chen Or nate 

auf dem Throne ſitzend. 

Noebſt dem wohlgetroffenen Bild- 
niffe des Kai fers zeichnen lich 
‚alle neuen, Reichsinſignien „ Wap- 
pen, und das fur die Ehrenlegion 
beſtimmte Ordenszeichen befonders 
Aus- ee: 3000 
} 
tes Hat man fich genau an das Pa- 


Angekommene Frede in Srafau, i 
„dn e ie 
Der Here Joſeph von Siemonski mit städten. 
Gattin und . Debighteh., wohnt in 155 1 
: dt 482 kömmt von; Ä ER 
re 8 . = : Dem Tagloͤhner Andreas Bieni ſ. Z. 
7... Daher. Zen Be e 3 Kon⸗ 
Der k. k. General der Kavallerie Herr] Fou den auf dem Kaſimir Nr. 171. 
Graf Ernft von Blankenſtein, wohnt] Der Bäcker Albert Nowak, 48 Fabre 
in der Stadt N. 504. „koͤmm alt / an der Abzehrung, auf dem 
aus Mähren. W 18 1 Kleparz Nro. 129, ö 
Der Herr Franz von Dobiecki wit 1 Dem Mehlbäͤndler Kaſimir Grokowaki 
Bedienten, wohnt in der Stadt . T. Mariaung, 1 3/4 Jahr alt, 
Div. 5ar., kömmt vom Lande. m Durchfall, auf dem Sand 5 


x 
N 75 . 


x 


1 


g Verſtorbene in Krakau und den Vor⸗ 


— 736ͤ K er „ 


Am 25. September. a 
Dem Tagloͤhner Matheus Liberka ſ. 
S. Karle Jahr alt, an Konvul⸗ 
fionen , in der Stadt Nro. 612. 
Die Tagloͤhnerin Hedwiga Sabina, 36 
Jahre alt, an Krebsſchaden, in der 
Stadt Rro. 59 r. 


Am 26, September. 8 
Dem Schneidermeiſter Thomes Dut⸗ 
kiewitz ſ. T. Katharina, 5 Jahre 


alt, an der Waſſerſucht, in der 


Stadt Nro. 29. 7 
Der Muſikus Michael Brziski, 55 Jah⸗ 


re alt, an der Abzehrung, auf dem 


Kaſſmir Nro. 134. 


Am 27. September. 

Dem Koch Ludwig Mußart . S. Franz, 
2t Tage alt, an Konvufſſonen, auf 
dem Kleparz Nro. 290, 

Am 30. September. 

Die Dienſtmagd Brigitta Slonitzonka, 


1 


40 Jahre alt, im St. Lazarſpital. 


Der Johann Olſchowski, 100 Jahre 
alt, an der Waſſerſucht, in der 
Stadt Nro. 459. 
Am 1. Oktober. 
Dem k. k. Landrechtsſekretaͤr Herrn 
Franz Elsner ſ. S. Ludwig, 2 Jah⸗ 


re alt, an der Abzehrung, in der 


Stadt Nro. 217. 


* 
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Her Kore Welpen zu 19 — 
— — Kern — 80 
— — Geeſten— 543 
— — abr 330 
— Erbſen 55 
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Die Buͤrgerin Salomea Kornatowa, 
25 Jabre alt, an der Abzehrung, in 
der Stadt Nro. 13. i 

0... Am.2, Oktober. 2 

Die Wittwe Joſepha Flama, 50° Jah⸗ 
re alt, an der Abzehrung, auf dem 
Sand Nro. 202. © 

Dem Fleiſchhauer Franz Nowogorski 
ſ. T. Roſalia, 1 Jahr alt, an der 
Abzehrung, in der Stadt Nro. 638. 

Die Dienſtmagd Katharina Wohnarow⸗ 

ska, 20 Jahre alt, am hitzigen Fie⸗ 
ber, im St. Lazarſpital. 
Am z. Oktober. 2 
Dem Schuhmachermeiſter Jakob Sa⸗ 
dowski ſ. T. Joſepha, 1½% Jahr 
galt, an Konvulſſonen, auf dem 
Sand Nro. 232. 5 8 1 

Dem Kraͤmer Lukas Trzezynski ſ. S. 

Valeutin, 2 ½ Jahr alt, an Pocken, 
auf dem Kleparz Nro. 2698. 
„„ Mi INOBE n ©) 

Die Wittwe Johanna Stanecka, 66 
Jahre alt, an der Lüngenentzuͤndung, 
in Zwierziniez Rro. 282. i 

Die Sophia Roscielnikka, 30 Jahre 

alt, an der Waͤſſerſucht, im St, La⸗ 
zarſpital. ee 

Die Wittwe Katharina Reichart, 260 
Jahre alt, an Durchfall, im St. 

Lazarſpitall. 5 
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